
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In diesem Sinne wünsche ich allen Kolleginnen,  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zum Jahresanfang möchte ich allen Mitgliedern unse-
rer Schulgemeinde, Eltern, Schülerinnen und Schülern, 
Kolleginnen und Kollegen sowie unseren Freunden 
und Förderern Gesundheit, Erfolg und Glück wün-
schen. Darüber hinaus hoffe ich, dass wir weiterhin 
zusammen erfolgreich an unseren gemeinsamen Zie-
len arbeiten werden. 
Ihre / eure     Christine Rolfs 
 

Aktuelles 
 

!.... Der Grundkurs Geschichte (Herr Slavik) wird am 
13.01.06 abends gegen 17.30 Uhr mit einer Lanparty star-
ten, die sicherlich die ganze Nacht dauern wird. Glückli-
cherweise ist der nächste Tag ein Samstag, sodass dann alle 
ausschlafen können. Viel Spaß! 
!....   Der Familie Schlinkert einen herzlichen Dank für die 
Spende an die Fachschaft Musik. Wir können das Geld gut 
für Reparaturen oder Anschaffungen gebrauchen.  
!....  Der Tag der offenen Tür findet am 20. Januar 
statt. Wie immer ist es eine gute  Gelegenheit die Schule  mit 
den neuen Räumen und ihren Aktivitäten besser kennen zu 
lernen. Kollegen und Schüler werden für Sie da sein und 
Bereiche ihrer gemeinsamen Arbeit präsentieren. Anders als 
in der vergangenen Jahren wird diesmal die Aula sowohl für 
Aufführungen als auch für Informationsstände hergerichtet, 
sodass der Rundgang überwiegend durch den Neubau erfolgt. 
Hinweise und Informationsblätter werden zur Verfügung 
gestellt. Für alle Eltern, auch diejenigen, die schon ältere 
Kinder haben, ist es eine gute Möglichkeit Teilaspekte des 
Schullebens kennen zu lernen und mit Lehrern ins Gespräch 
zu kommen. Wir freuen uns auf Sie. 
!....   Ich möchte darauf hinweisen, dass am 25. Januar 
2006 wieder eine Elterninformation zum Übergang von 
der Grundschule zum Gymnasium an unserer Schule statt-
finden wird. Herr Klein und Frau Mues werden in bewährter 
Weise Informationen weitergeben und so auf die neue Schul-
form vorbereiten. 
!....    Die Spanisch-AG bei Frau Hernandez hat vor den 
Weihnachtsferien zum letzten Mal stattgefunden, da nur noch 
drei Schüler teilgenommen haben. Frau Hernandez ist jedoch 
bereit mit einem neuen Kurs zu starten, wenn sich wieder 
Schüler für Spanisch interessieren. Meldet euch bitte im 
Sekretariat an. 
!....  Unsere Referendare Frau Kasperek, Frau Schäfer, 
Herr Damm und Herr Krienke werden uns Ende Januar ver-
lassen um an einer anderen Schule eingestellt zu werden. Aus 

diesem Grund  wird in einigen Klassen der Fachlehrer / die 
Fachlehrerin ausgetauscht werden müssen, da diese Referen-
dare ihren bedarfsdeckenden Unterricht dann nicht fortführen 
können.  – Einen ganz herzlichen Dank an unsere Refe-
rendare, die uns zwei Jahre lang tatkräftig unterstützt 
haben, nicht zuletzt durch vielfältige außerunterrichtli-
che Aktivitäten und den BdU. Ihnen allen viel Glück und 
Erfolg an Ihrer neuen Schule. 
!....   Zum anderen werden wir eine junge Kollegin, Frau 
Schulze, mit den Fächern Spanisch und Französisch dazube-
kommen und evtl. auch einen Kollegen / eine Kollegin mit 
Englisch und einer Naturwissenschaft bzw. Englisch und 
Wirtschaftsenglisch. Damit ist sicher, dass der Stundenplan 
zum zweiten Halbjahr umgestellt werden muss. 
 
 

                                 
 

Aus unserem Schulprogramm: 
 
â   Die Ergebnisse der 45. Mathematik-Olympiade lie-
gen vor. Trotz der Teilnahme mehrerer Schüler unserer 
Schule konnte diesmal keiner die 3. Runde erreichen. Aller-
dings konnten sich Nicolai Cleve (Rang 3, Kl. 8) und Robert 
Link (Rang 2, Kl.11-13) so weit qualifizieren, dass sie im 
Januar 06 einen Preis in Rheinberg überreicht bekommen.   
Die folgenden Schülerinnen und Schüler belegten mittlere 
Plätze: Klasse 5: Tobias Miosczka, Johannes Leuker, Niklas 
Hallmann; Klasse 6: Sebastian Pobel und Julia Walczak; Kl. 
8: Daniel Mühldorfer und in Klasse 9: David Parke und Bas-
tian Steuwer. Für euch alle ist das ein großer Erfolg – Herzli-
chen Glückwunsch. Im nächsten Jahr werdet ihr hoffentlich 
wieder teilnehmen.  
  â   Am 30.12.05 ist zum letzten Mal der Förderkorb in der 
Zeche Lohberg eingefahren. Damit werden nicht nur ca. 
1300 Kumpel arbeitslos oder müssen in anderen Bergwerken 
untergebracht werden, sondern auch das Gelände der Zeche 
steht zur Disposition. Damit beschäftigen sich natürlich 
Stadtplaner und Architekten, aber auch SchülerInnen unserer 
Schule sind an diesem Projekt beteiligt. Die Stadt hat zu 
einer Ideensuche animiert und einen Wettbewerb „Ent-
wurfswerkstatt Lohberg“ ausgeschrieben. Bis zum Februar 
müssen die Ergebnisse eingereicht werden und werden dann 
von einer Jury bewertet. Bis dahin bleibt es spannend.  
 

Aktuelle Termine 
 
Januar 2006 
 
Mo 09.01.06 8.00 h Wiederbeginn des Unterrichts 
  10d/11 Einführung Betriebspraktikum 
Di 10.01.06 10d/11 Betriebspraktikum 
Do 12.01.06 14.30 h Lehrerkonferenz (verlegt auf  
   Di., 31.01.06) 
Fr 13.01.06 17.30 h Lanparty Gk Ge 11, Hr. Slavik 
Mi 18.01.06  Radioprojekt, Herr Kleimann  
Do 19.01.06 17.00 h Schulausschuss im OHG 
  19.30 h Schulkonferenz - verlegt auf  
   07.02.06 
Fr 20.01.06 15.30 h Tag der offenen Tür  
Mo 23.01.06 14.00 h Zeugniskonferenzen  
   Späteste Rückgabe aller Klas- 
   senarbeiten an die Schüler 
Di 24.01.06 14.00 h Zeugniskonferenzen 7-10 
Mi 25.01.06 19.30 h Elterninformation zum  
   Grundschulübergang 
  10d/11 letzter Tag Praktikum 
Do 26.01.06 10d/11 Auswertung Betriebspraktikums 
Fr 27.01.06 3. Std. Zeugnisausgabe / Klassenleh- 
   rerstunde 
  4./5. Std. Beratungstermin Förderem- 
   pfehlungen 
Mo 30.01.06 8.00 h Wiederbeginn des Unterrichts 
   für alle!! – Päd. Tag fällt aus!! 
Di 31.01.06 14.30 h Lehrerkonferenz 
 
Februar 2006 
 
Mi 01.02.06   Sprachentag 
  19.00 h  Eltern stellen Berufe vor 
Do 02.02.06  Sprachentag 
Fr 03.02.06 12.00 h Abgabe der Praktikumsmappen 
Mo 06.02.06 12.00 h Abgabe der Unterrichtsinhalte 
Di 07.02.06 19.30 h Schulkonferenz 
Mi 08.02.06 19.30 h Vortrag „Mobbing in der 
   Schule“ (vorwiegend Jg. 9/10) 
Fr 10.02.06 9er Abfahrt Skiprojekt  
           (bis 18.02.06) 
Mo 13.02.06 8.00 h Anmeldung neue 5er 
  (bis 17.02.06) 
Di 14.02.06  Qualifikationsrunde „Jugend  
   debattiert“ 
Mi 15.02.06 13er Tage religiöser Orientierung 
  (bis 17.02.06) 
Fr 17.02.06  Finale „Jugend debattiert“ 
Mo 28.02.06  Rosenmontag - unterrichtsfrei 



  
 
 
Ø Am 08. Februar 2006 um 19. 30 h findet in der Bücherei 
die Fortsetzung des Themenabends „Mobbing an Schulen“ 
in Zusammenarbeit mit dem Kinderschutzbund Dinslaken - 
Voerde e.V. statt. Die Beiträge der Referenten Herr Prof. 
Oelschlägel, Herr Lapscheck und Herr Grans werden das 
Thema von verschiedenen Seiten angehen. Es soll ein Film-
ausschnitt über Mobbing an einem Gymnasium gezeigt wer-
den (hoffentlich ohne technische Panne), der die emotionale 
Seite des Mobbings greifbar werden lässt. Die Referenten 
werden im Anschluss an die Vorträge für eine Diskussion zur 
Verfügung stehen. Dieser Vortrag richtet sich vorwiegend an 
Eltern, Lehrer und Schüler der Stufen 9 und 10.  
   

 Sp rt am OHG 
 

• Denkbar knapp verpasste unsere Tischtennis-
Schulmannschaft den Einzug in die Endrunde der Schul-
meisterschaft auf Regierungsebene. Nach einem klaren 9:0 
Sieg gegen die Erich-Kästner-Gesamtschule aus Duisburg 
mussten sich die Kreismeister unserer Schule gegen das 
Heinrich-Heine-Gymnasium aus Oberhausen mit 3:6 ge-
schlagen geben, wobei viele Spiele erst in der Verlängerung 
des fünften Satzes verloren wurden. Kompliment an Max 
Hambrücker, Sven Eisfelder, Andreas Schulz, Simon Bie-
linski, David Kramer und Stefen Abel, die das OHG in die-
sem Wettkampf vertreten haben. (Da) 

• Hier die Ergebnisse der Schulmeisterschaften 
Badminton 2005: 
→   Jungen Oberstufe:  1. Platz  Jonas Schulewski 
 2. Platz  David Schönauer 
 3. Platz  David Truzcynski 
→  Jahrgang 89/90: 1. Platz  Kai Stieler 
 2. Platz  Marvin Peuker 
 3. Platz Jan Schlinkert 
→ Jahrgang 91/92: 1. Platz  Christian Schröder 
 2. Platz  Dennis Lindau 
 3. Platz  Henrik de Leder 
→ Mädchen Oberstufe: 1. Platz  Friederike Darwirs 
 2. Platz  Laura Schneidewind 
 3. Platz  Jana Assmann 
→ Jahrgang 89/90: 1. Platz  Verena Weiand 
 2. Platz  Laureen Eiland 

 3. Platz  Julia Opgen-Rhein 
→ Jahrgang  91/92: 1. Platz  Greta Lüdtke 
 2. Platz  Lisa Kantelberg 
 3. Platz  Sarah Müller 
→ Jahrgang  93/95: 1. Platz  Marie Marxl 
 2. Platz M. Lechtenberg 
 

•   Mit Zustimmung der Schulkonferenz konnte das 
OHG an einer Sponsorenaktion für das Fach Sport teilneh-
men. Mithilfe der hier aufgeführten Sponsoren konnte die 
Fachschaft zum ersten Mal seit langer Zeit wieder 
Verbrauchsmaterial in Höhe von 1900,00 € wie z.B. Bälle in 
ausreichender Menge anschaffen. Dafür danken wir allen 
Firmen, die uns unterstützt haben: 
Ø   Architekturbüro Heinz Vahnenbruck; Datanet Netz-
werktechnik GmbH; Dental-Labor Schulewski GmbH; Det-
lef de Groodt Fahrschul GmbH; EUROSPAR Rausch Inh. 
Torsten Rausch; Fahrschule Mende; Ingenieurbüro Nowack; 
IT-Com-pany Dinslaken, Stefan Loots; K&S GmbH Spezi-
alabbruch im Diamantschneideverfahren; Landhaus Frees-
mann; Malteser-Apotheke Dieter Reise; Praxis für Kinder-
heilkunde Dr. Hussam Halabi; Praxis für Kinderheilkunde 
Majorie Krüger; Praxis für Krankengymnastik- u. Kinderthe-
rapie Doris Grütjen; Praxis für Mund-Kiefer- und Gesichts-
chirurgie Dr. Alfons Jorissen; Salon König; startklar-deine 
fahrschule Inh. Markus Lengtat; SWF Projektbau GmbH; 
Tanzschule Keup; Volksbank Dinslaken.  Herzlichen Dank! 
 
Was uns sonst noch bewegt ... 
Am 26.11.05 erschien in einigen Zeitungen ein Arti-
kel über ddp mit der Überschrift: „Selbstdisziplin 
wichtiger als IQ“  - Hier der Artikel: 
„Selbstbeherrschung und Disziplin sind für den schu-
lischen Erfolg Heranwachsender wichtiger als der In-
telligenzquotient. Zu diesem Schluss kommen US-
Psychologen nach zwei Studien mit mehr als 300 Ju-
gendlichen. Je weniger impulsiv die 13 bis 14-
Jährigen nach Berichten ihrer Eltern und Lehrer sowie 
nach den Ergebnissen einiger psychologischer Tests 
waren, desto besser schnitten sie im nächsten Halb-
jahr in der Schule ab, berichtet das Fachblatt „Psy-
chological Science“. Heute, da Kinder alles sofort ha-
ben wollen – und meistens auch bekommen -, lern-
ten die meisten nicht mehr sich zu beherrschen, 
schreiben die Forscher. Eben dieses Phänomen stehe 
den Studien zufolge schulischem Erfolg entgegen.“ 
 
Bis zum nächsten Mal      Ihre/eure    Chr. Rolfs 
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Aus unserem „Schulleben“ 


